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Resolution 
16. Bundestreffen der Jura-Studentinnen 
und Referendarinnen 
Thema: Gen- und Reproduktions­
technologien - ,,Was haben wir davon?" 

Das 16. Bundestreffen der Jura-Studentinnen 
und Rechtsreferendarinnen (13. bis 15. Oktober 
1995) hat folgende Resolution verabschiedetet: 

Um reprodukcionsmedizinische Techniken zur 
künstlichen Fortpflanzung zu verhindern, fordern 
wir ein Verbot 
- jeglicher Konservierung von Spermien, Eizellen 

und Embryonen, so daß eine Qualitätskontrolle 
verhindert wird 

- einer Qualitätskontrolle von Keimzellen und Em­
bryonen auch durch pränatale Diagnostik 

- der die Würde der Frau verletzenden Behandlung 
zur Entnahme von Eizellen 

- jeglicher Manipulation menschlichen Erbgurs 
- der Forschung zu und Verwertung von menschli-

chen Embryonen und Föten auch aus vorzeitig 
beendeten Schwangerschaften und die Abschaf­
fung humangenecischer Beratungsstellen, weil sie 
absolute Machbarkeit und Sicherheit suggerieren. 

Diese Ablehnung resultiert daraus, daß wir den pa­
triarchalen Umgang mit der Natur und das patriar­
chale Naturverständnis nicht akzeptieren, von dem 
die gesamte Technologie Ausdruck ist. Die Qualitäts­
kontrollen und die humangenetische Beratung die­
nen dazu, sogenanntes wertes und von unwertem 
Leben zu unterscheiden. Sie und die Reprotechnolo­
gie, die sie möglich macht, sind immanent eugenisch. 
Daher bedeutet eine Inanspruchnahme dieser Tech­
nologie die Unterstützung von Auslese und Ausmer­
ze. Dieses wird auch zwischen gewollter künstlicher 
Befruchtung in den westlichen Ländern und aktiver 
Verhinderung von Fortpflanzung in den sogenann­
ten 3.-Welc-Ländern deutlich. 

Die Selbstbestimmung der Frau beinhaltet nicht 
den Anspruch auf ein eigenes, ,,gesundes" Kind, son­
dern bedeutet den Verzicht auf die Inanspruchnahme 
von Reprotechnik und Humangenetik mit Blick auf 
deren Folgen für Mensch und atur. 
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Buchhinweis 
Steinmeister, Ingrid: Lesbische Lebensformen -

Rechtslage, Tips, Forderungen. Ratgeberin, hrsg. 
v. Lesbenring e.V., Bonn 1995. 

In der Publikation werden die rechtlichen Probleme 
zusammenlebender Lesben dargestellt, Formulierun­
gen für vertragliche Vereinbarungen, Vollmachten 
und Testamente angeboten und die politischen For­
derungen des Lesbenrings konkretisiert. 

Inhalt der Ratgeberin: 

1. Gemeinsames Wohnen: Der gemeinsame Mietvertrag, Das 
Unrermierverhälrnis, Sozialwohnung, Wohngeld, Gemeinsame 
Eigentumswohnung, Wohnen im Eigentum der Freundin, ut­
zungsrecht nach dem Tod der Parmerin, Hausrat und andere 
gemeinsame Anschaffungen. 

II. Was frau sonst noch regeln kann: Krankheit, Tod, Erbreche 
(Tesrament, Erbvertrag), lnvescicionen in das Eigentum der Part­
nerin und Mitarbeit in ihrem Betrieb. 

III. Grenzen der individuellen Gescalrung: Erbschafts- und 
Schenkungssteuer, Ehegaccensplitcing, Doppelte Haushaltsfüh­
rung, Arbeitslosengeld, Aufenrhalcserlaubnis, Zeugnis- und Aus­
sageverweigerungsrechc, Sorgerecht, Adoptionsrecht. 

Bezug: Lesbenring e.V., Bonner Talweg 55, 53113 Bonn, 
Tel.: 0228/241357. 

Terre des Femmes (Hrsg.): RundbriefIV/95; mit Bei­
trägen u.a. zu: Frauen in Tansania zwischen Tra­
dition und Modeme, chinesische Bevölkerungs­
politik, Genitalverstümmelung, Frauen in den 
Medien. 

Bezug: Terre des Femmes e. V., PF 2565, 72015 Tübingen 

Aus der Rechtsprechung 
LG Hamburg: Zum Gewaltbegriff bei Vergewalti­

gung und sexueller Nötigung, in: MDR 1995, 
1057 ff. 


